
50 Jahre Ausbildungsbeginn 
 
Ein ganz besonderes Treffen fand am Montag, 29.09.2025 bei der Schwesternschaft statt: 
50 Jahre Ausbildungsbeginn. 
 
Auf Initiative unseres Mitglieds Margarete Hirsch traf sich der Jahrgang 1975 bei uns. 
Damals begannen sie im September gemeinsam ihre Lehre. Sie starteten 1975 mit einer 
Einführungswoche im Wallmenich-Haus in der Destouchesstraße in Amberg, damals noch 
das Mutterhaus der Schwesternschaft. Es war der Beginn zur Ausbildung zur 
Krankenschwester/Kinderkrankenschwester im Klinikum St. Marien (damals noch Städt. 
Marienkrankenhaus Amberg).  
 
50 Jahre später gab es jetzt ein herzliches Wiedersehen in der Schwesternschaft, am 
Haager-Weg in Amberg. Die Vorsitzende und Oberin Tatjana Richter begrüßte die Gäste. 
Sie zeigte Ihnen die heutigen Einrichtungen der ambulant betreuten Wohngemeinschaften 
und der Tagespflege. 
 
Vor 50 Jahren waren Strukturen in der Versorgung noch anders. Auch die 
Berufsbezeichnung änderte sich im Laufe der Jahre mehrmals. Was sich nicht veränderte, 
die Erinnerungen an die gemeinsam verbrachte Zeit, im Wallmenich-Haus und auf den 
verschiedenen Stationen, in denen man eingesetzt war. Darüber wurde sich bei Kaffee und 
Kuchen im Café Central des Clementine von Wallmenich-Hauses ausgiebig ausgetauscht. 
Die Kursteilnehmer waren sehr dankbar für die Organisation des Treffens und haben den 
Wunsch geäußert, sich 2028 zum 50-jährigen Examen wieder zu treffen. 
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